
Brockes, Barthold Heinrich: Von GOTT (1730)

1 Von allen Vor-Urtheilen frey

2 Wird die Vernunfft nun ferner nicht begehren,

3 Ohn’allen Nutzen, zu erklären

4 Was eigentlich ein 

5 Was heiss’t Verhängniß sonst? Ein Wort, das uns verführt.

6 Zwar ist es wahr, daß eine Ursach immer

7 Ein’ andere berührt,

8 Die eine trifft, es fehlet nimmer,

9 Die, so ihr folgt. Allein,

10 Geht man beständig fort; so führet diese Kette

11 Uns endlich doch zuletzt zu einem 

12 So sie zuerst bewegt: Wodurch die Welt entstunde:

13 Und also geht der Schluß der Stoiker zu Grunde.
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